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W Deutſches Reich
Das Reichs Verſicherungsamt hat wie die F Ztg

meidet in einer ſeiner letzten a en die Erweiterung
s Kla eantrages in der höheren Inſtanz für zuI Ein von einem n letzter hatte

eſtellten Antrag in der gegen das ſchiedsgerichtliche Erkenntniße t en entgeens aus thatſächlichen Grünaber im G am hen rn des rege
Knap aftsberufsgenoſſennet ſ8 a oberen Inſtanz für zuläſſig a Der
Gerichtshof hat dies nicht nur aus anal nwendung
der deutſchen Civilprozeßordnung S 491 Abſatz 2 und 240
Ziffer 2 3 gefolgert ſondern auch aus der Abſicht des Un

Uverſicherungsgeſetzes vom 6 Juli 1884 hergeleitet welche
eine Findung und Feſtſtellung der dem thatſächlich eingetretenen
Verluſte an Erwerbsfähigkeit entſprechenden Rente bezweckt
die Zuräſſigreit einer Erweiterung des Klageantrages in der
höheren Inſtanz mithin gebietet

Jn der Lib Korr leſen wir
Die Nationalliberalen machen einen erneuten Verſuch in den

freiſinnigen ründen zu pirſchen t Parteiorgan die
Nat Lib Korr hat herausgefunden daß zwiſchen den pro
rammatiſchen Kund nen er Nationalliberalen und derreiſinnigen ein groſer nterſchied nicht exiſtirt und wundert

ch deshalb daß die letzteren ihr gröbſtes Geſchütz jetzt wie
immer ten die doch auch auf dem Boden des Liberalismus
ſtehenden Nationalliberalen richten Beide Parteien ſeien einig
in der Abweiſung jeder Stirgrer rng in Preußen in der

rderung einer Reform des preußiſchen teuerſyſtems in
Preußen der Fürſorge für die Volksſchule in dem Ausbau der
Selbſtverwaltungsgeſetzgebung ſelbſt in dem e
bewilligungsrecht aller direkten Steuern und ſelbſt über die
Einführung des gehn Wahlrechts für die Landtagswahlen
in Preußen ließe ſich reden eſtanden die National
liberalen haben auf verſchiedenen ieten die gleichen Ziele
wie die freiſinnige Partei um ſo ſchlimmer daß davon in derraktiſchen Houtt g Weh zum Ausdruck gekommen t und die

tationalliberalen ſeit Jahren den Konſervativen S en haben
konſervative Politik zu machen Jn der Selbſtverwaltungs
eſetzgebung ſie Herrn v Puttka der ihnen erſt un
ympathiſch wurde als er nicht mehr Miniſter war manche

Konzeſſion gemacht man braucht ſich nur an die Vorgänge bei
der Berathung der weſtfäliſchen Kreisordnung zu erinnern vo
beſonders Herr vom Heede mit wahrem Feuereifer alles zu
opfern bereit war was man bis dahin für eine liberale For
derung auf dieſem Gebiete der Geſetzgebung zu halten gewöhnt
war Aehnlich liegt es mit dem jährlichen Steuerbewilligungs
recht Wir freuen uns daß die Nationalliberalen daſſelbe jetzt
mit nüchternem Blick beurtheilen und ſich von allen Ueber
treibungen freihalten Das iſt nicht immer ſo geweſen Sie
haben gelegentlich in dieſer Forderung einen Angriff auf die
Prärogative der Krone erblickt Und in noch höherem
Maße widerſpricht ſich Theorie und r der Nationalliberalen in W auf die Reform des Landtagswahlrechts

aufgrund des Reichstagswahlrechts Als im Jahre 1883 der
Abg De Stern einen dieſe Forderung ausdrückenden Antrag
eingebracht hatte haben die Nationalliberalen nichts davon
merken laſſen daß ſie gegen eine Uebertragung der geheimen
Abſtimmung auf die Landtagswahlen nichts zu erinnern haben
und ſie brachten mit der geſammten Rechten den Antra
Falle Da zwiſchen damals und heute die Tage von Neuſtadt
und Heidelberg liegen iſt es nicht wahrſcheinlich daß die An

e d tionalliberalen in Pahen Sie hagun einer liberalen Auffaſſung geändert haben Sieauch noch kürzlich bewieſen daß ſie auf dem alten Standpunkt

verharren Als die Freiſinnigen um die Wirkung der Ver
längerung der Legislaturperioden auf 5 Jahre abzuſchwächen
u dem bezüglichen Kartellantrag ein Amendement auf Einführung des geheimen Wahlrechts in Preußen einbrachten

verhinderten die Nationalliberalen unter Hinweis auf angeblich
beſtehende formelle Schwierigkeiten ſogar die Diskuſſion dieſes
Amendements Wenn alſo einige Punkte im nationalliberalen
Programm Forderungen der freiſinnigen Parter entſprechen
ſo haben die Nationalliberalen als praktiſche Männer es eben
arg vorgezogen dieſe Punkte als quantité negligeable zu be
andeln Daß die Freiſinnigen beſtrebt geweſen ſind dieGeſetzgebung in der Richtung ihres Programms zu beeinſluſſen

e ſie eine Don Quixoterie einen Kampf gegen Wind
mühlen
Nationalliberalen keine Wirkung haben Es iſt tauſend gegen

Moderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung

Zehn Minuten ſpäter trat auch Maria Caragiali auf die
Straße hinaus Sie war auf der Stelle wo ſie geſtanden
Hatte in die Kniee geſunken und ihr war nicht anders geweſen als ob ſie nun auf dieſer Stelle auch ſterben müſſe

Sie fühlte einen ſo heftigen körperlichen Schmerz in der
Bruſt als ob da drinnen wirklich etwas zerriſſen wäre und
ſie drückte den Kopf an die feuchte Mauer ohne zu fühlen
wie ihr ein Strom eiſiger Kälte von der Stirn aus durch den
Körper rieſelte Es war ein Glück daß niemand ſie in dieſer
Stellung gefunden hatte und daß ihr die Kraft zurückkam
ſich wieder aufzuraffen noch ehe das zudringlich neugierige
Auge eines Fremden ihre grauſame Demüthigung belauſchte

un war der erſte gewaltige Anſturm des leidenſchaftlichen
Schmerzes überwunden und wer ihr jetzt ins Geſicht geſehen
ätte wie ſie feſten Schrittes und hoch aufgerichtet ihres

Weges ging dem würde vielleicht ſogar ein Zweifel gekommen
ſein an der Tiefe dieſes Schmerzes Keine Thräne netzte ihre
Wimpern und kein Zucken ihrer Lippen gab Zeugniß davon
daß ihr junges Herz erfüllt ſei von Gram und Verzweiflung
Nur ein fremder herber Zug hatte ſich in ihr ſchönes Geſicht
eingezeichnet und in der Haltung ihres Köpfchens war etwas
Stolzes und Hochmüthiges das ihr bis zu dieſer Stunde ganz
fremd geweſen war Die Angſt eines Kindes war es geweſen
welche ſie vorhin durch Sturm und Finſterniß zu dem Hauſe
des Geliebten gejagt hatte wie ein angſterfülltes Kind hatte
ſie ſich voll hingebenden Vertrauens an ſeine Bruſt werfen
und ihn unter Bitten und Thränen fragen wollen um welcher
Sünde willen er ſie von ſich ſtoße Nun aber da ſie deſſelben
Weges zurückging war nichts Kindliches mehr in ihrem Denken
und Empfinden

Der ſchändliche beiſpielloſe Verrath gueg Zeugin ſie ihrer
Meinung nach durch einen tückiſchen Zufall geworden war
a den ſchlummernden Stolz des Weibes in ihr geweckt und
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erachtet er der mündlichen Verhandlung vor dem Schiedsgerichte

dieſen Bunte ſich z

Unter dieſen Umſtänden wird die Verlockung der h

für Nationalliberale für welche Programme nur da ſind um
nicht befolgt zu werden oder zum Stimmenfang zu dienen

Jn Ausführung des Schullaſtengeſetzes haben dieRegierungsbehörden i einer e Ver gung die Land
räthe und Schulvorſtände in den einzelnen Kreiſen darauf hin
T daß der aufgrund des Gefetzes vom 14 Juni jedem

r vom 4 Okt d J ab zu gewährende Staatsbeitragnicht nur den Gemeinden ſondern u den

ſehen e e de J d ie

ber t g i e uerrn aber e wenn wir einenätten wäre es unſer De Martin Luther der wunderbaree bis in die höchſten Kreiſe bis in die Paläſte und

2 Beilage zu Nr 212 der SaaleZeitung 9 September 1888
eins zu wetten daß die Weſten gen Wähler es z en geweihter Mann betrat iſt eine geweihte 7 nun r

werden iſinnige Kandida timmen die entſchloſſen aber wenn es ein Mann war wie unſer wenn Luſind i r un Sagen durchzuführen als einer ſolchen Stadt geboren und geſtorben Se ſo

a S au ſich ſ bedeutſ
ben nur einen

leich bis in die kleinſte Hütte die Herzen erfüllt Lu
ch und es iſt uns ein Räthſel wenn wir

e

cwärtseute no
Dominien zugutezählen daß 200 Jahre ſchon ekgangen ſind ſeitdem er wirktekommen hen zwar in dem Verhältniſſe in welche bie ſ i ten e zig Er hat

eine e im Dienſte rund das iſt es was uns hierhergeführt hat was uns nicht heim
Lehrergehaltsbeiträge zur Zeit aufgebracht werden

Koburg 7 Sept Prinz Chriſtian von Schleswig
errſchaften hier eingetroffen

Bremerhaven 7 Sept Auf der Rhede ſind heutenachmittag 4 deutſche Kreuzerfregatten 1 Panzerſchiff
2 Aviſos und 14 Torpedoboote vor Anker gegangen

Halle den 8 September
Vom Guſtav Adolf Feſt

Zum letztenmale fanden ſich geſtern die Mitglieder und Freunde
des Guſtav Adolf Vereins in ziemlich großer Zahl zuſammen
um der alten Lutherſtadt Eisleben einen Beſuch abzuſtatten
und mit dieſer Veranſtaltung haben die arbeitsreichen Verſamm
a und Verhandlungen der 42 P desr AdolfVereins einen würdigen und erhebenden Abſchluß
gefunden

Jn Eisleben angekommen begaben ſich die Theilnehmer nach
dem Marktplatz und nahmen hier Aufſtellung um das mit
Blumen und friſchem Grün geſchmückte Lutherdenkmal auch das
Rathhaus ſowie eine Anzahl von Privatgebänden hatten zur Ehre
der fremden Gäſte Flaggenſchmuck angelegt Nachdem die Theil
nehmer die beiden erſten Verſe des alten Lutherliedes Ein feſte
Burg iſt unfer Gott geſungen begrüßte Hr SuperintendentKothe die Gäſte mit folgender Anſprache Jm Namen der
evangeliſchen Gemeinden unſerer Stadt begrüße ich die Vertreter
des Guſtav AdolfVereins hier vor dem Standbilde D Martin
Gerſere Nachdem Sie hochgeehrten Herren in den großen
Verſammlungen zu Halle für die Nothſtände ſo vieler evangeliſcher
Gemeinden nicht nur ein offenes Auge Seht ſondern ihnen
auch rig Hilfe haben zutheil werden laſſfen hat es Sie
gen als Abſchluß dieſer feſtlichen und geſegneten Thätigkeit

ierher nach Eisleben gezogen um dem Andenken des großen
Reformators dankbare Verehrung Dur Hier in unſerer
Stadt hat des Bergmanns Sohn dem es durch Gottes Gnade
vergönnt geweſen mit dem Hammer des göttlichen das
Erz des Evangeliums von den Schlacken menſchlicher Satzungen
u befreien die erſten Tage feines Lebens zugebracht und die

ten Noch ſtehen hier Luthers Geburts und Sterbehaus
hier neben uns ragt die St AndreasKirche wo er auf der
noch erhaltenen Luther Kanzel wenige Tage vor ſeinem Tode
ſeine letzte Predigt gehalten hat Was damals hier in der Stadt
Eisleben den erſten Urſprung genommen es hat vom Geiſte
Gottes getragen die Welt erfüllt und die evangeliſche Kirche
eht da ein lautes Zeugniß daß Gott der Herr ſein Siegel auf

Werk des eislebener Vergmannsfohnes r hat Zwar
hat es nicht an Kämpfen mancherlei Art r ehlt und noch jetzt
umbrauſen Stücme genug die evangeliſche Kirche aber immer zur
rechten Zeit ſind ihr auch die rechten Helfer erweckt worden und
unter denen welche mit weitreichendſter Wirkung an den Mauern
des Evangeliums mitbauen die abbröckelnden teine wieder feſt

wärts ziehen ließ bevor wir
de iſt mit ſeinem Sohne zum Beſuche der Edingburg ſchen geſehen

der dieſes Denkm
denkmal eingeweiht
Künſtler die nationale und zuglei
zur len Wodurch iſt die

ur
dieſes auseinanderreißen Religion und rGemeinde gehören zuſammen e ſollen zuſammenarb

r hesgreita bereichern
i

auseinanderreißen uns ſoll niemand die
neß

dehmen Sie unſeren
uns
Werken das vierblätterige
Glaube der evangeliſche Staat die evangeliſche Kunſt und
evangeliſche wiſſen ſgle mögen ſie allezeit unſerer evangeliſchen
Kirche dienen
genoſſen in der za
Jhr gewürdigt ſeid
geboren zu ſehen
und Eurem Gottesdienſt daß Jhr eine wahrhaft lutheriſche Ge

durch den Seminarchor die
der St AndreasKirche und die Gäſte beſichtigten
der freundlichen Führung des Hrn
Sterbe und Geburtshaus

e theure Stadt unſeres Luther

Am 18 Aug d J wurde in Leipzig von demſelben Künſtlere a entwerſen und el e ein S
Schönes wennes nicht einJ die kirchliche Begeiſterung ſo

di zuerſt groß gewordenKirche und Religion Gott bewahre uns davo I
eiten und

Hoffentlich vergißt ſol der evan
e Staat nicht daß er hier ſeine Heimath uns aber

oll niemand die Kunſt und die Wiſſenſchaft
für die idealen Ziele einzutreten di hmen für ealen ein ienk d Sie zu dieſer ge ken Stätte

gelaſſen und uns begrüßt haben möge bei allen unſeren
leeblatt uns leiten der pangrlifge

ei s hier ſei es draußen bei unſeren Glaubens
Und Jhr d r lieben Eislebener dieen größten deutſchen Mann in Eurer Stadt

iaßt Jhr es allezeit merken in Eurer Kirche

meinde ſeid lebendig in dem Herrn und erſtarkt in der Liebe zu
den bedrängten Glaubensgenoſſen deren Noth uns hier in den
letzten Tagen zufammengeführt hat das walte Gott AmenNachdem die Tbennehmer die letzten Verſe von Ein feſte

Burg iſt unſer Gott geſungen begaben ſie naSt Andreas Kirche e trug e inarchor
unter der Leitung des Muſikdirektors achſe in vollendeter
Weife das Lied Und Jakob fürchtete ſich von Flügel vor
alsdann feierte Hr Paſtor Frick in einem ſchwungvollen Gedichte
den großen Reformator und ſein
Dies icht zu vergeſſen
iaſpora ni uz eſſen

Werk und mahnte die Theil
Zukunft der armen Glaubensbrüder in der

Mit dem Vortrage des Pfakm 97
die kurze aber erhebende Feier in

nunmehr unker
Superint Rothe Luther s

Um 2 Uhr begann das Feſtmahl im Mansfelder Hof JmNamen der Stadt Eisleben begrüßte der Hr Seecknrgermeſter

Welcker die Gäſte und im Namen des Zweigvereins Eisleben
Guſtav Adolf Stiftung hieß Hr Superint die

Mitglieder herzlich willkommen Eruſte und heitere Toaſte folgten
in bunter Abwechſelung auf einander u a toaſtete Hr Prof
Frick auf die Stadt Eisleben Konſ Rath Franz aus Dresden
auf den Biſchof des r e nen Sachſenlandes Marinepfarrer
Ettel auf die Sänger und Sängerinnen in Halle und Eisleben
Eine von Hrn Konf Rath Niema un que Münſter guaeregte

auch in
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t zkitten und den vereinzelten Gliedern das Gefühl der Semeinichatt ar die Keaſſergtocken in Speher ergab den Betra

wieder zurückgeben ſteht die edile und kreue Arbeit des großen
Vereins oben an deſſen Vertreter wir hier zu begrüßen die S
und die Freude haben und es iſt uns als ſchauten wir im Geiſte
wie der große Reformator in dieſer Stunde auf dieſe Verſammlung
niederſchaute wie er ſeine Hände erhebt die rechte mit der er
heiligen Zornes voll die Bulle zurückſtößt und die linke mit der
er das Wort Gottes als ſein theuerſtes Kleinod an das Herz
drückt wie er dieſe Hände erhebt ſeinen Segensgruß ſpendend
dem Guſtav AdolfVereine Und ſo möge denn in dieſem Wunſche
einen wir uns alle Luther s Sinn und Luther s Glaube fort
und fort walten in der Kirche an deren Bau der Guſtav Adolf
Verein ſo rüſtig mitwirkt Das walte Gott

Darauf nahm Hr Geh r gnrath Prof D Fricke Leipzi
das Wort Hochgeehrter Hr Superintendent Theure Freunde
Geſtatten Sie daß wir mit einigen Worten erwidern und danken
für den Gruß der uns ſoeben zu theil wurde Es gehört nach
meinen Erfahrungen in unſerm Verein zu dem Erhabenſten daß
wir faſt überall wo wir r zum Abſchied nach einer Stätte

aben wandern dürfen die entweder große kirchliche oder große
patriotiſche Erinnerungen in ſich ſchließt Die Stätte die ein

vielleicht war es nicht der Stolz des beleidigten Weibes allein
der ſie jetzt ſo kalt und ſo gefaßt erſcheinen ließ Vielleicht
regte ſich ihr ſelber unbewußt in ihrem Jnmnern a
etwas von dem Geiſte jenes alten ritterlichen Geſchlechts deſſen
Geſchichte auf gar vielen Blättern mit blutigen Schriftzügen
verzeichnete wie niemals ein e den Schimpf vergeſſen
der ihm durch Treuloſigkeit und Verrath an ſeiner Ehre geſchehen Die ſonſt ſo ſanften lachenden Augen hatten etwas

von dem Glanze geſchliffenen Stahls und die kleinen Zähne
waren ſo feſt auf einander gepreßt als wollten ſie verhindern
daß ein Wort ohnmächtiger Klage ſeinen Weg über die blaſſen
Lippen finden könnte

So ſtieg Maria wieder die ſteinernen Stufen zu Fräulein
Hingſtler s Hauſe empor Ohne vie ſeltſame Verwandlung
welche mit ihrem ganzen Weſen vorgegangen war würde ſie
wahrſcheinlich nicht ohne ein gewiſſes Bangen die verrätheriſche
Glocke in Bewegung geſetzt haben jetzt aber that ſie es ſo
langſam und mit ſo ruhiger Sicherheit als hätten die zu er
wartenden Vorwürfe der Penſionsvorſteherin in der That jede
Bedeutung für ſie verloren Sie war nicht mehr das kleine
zaghafte Schulmädchen das ſich ohne ein Wort des Widerſpruchs
ur Strafe des Stubenarreſtes verurtheilen ließ mit demLiben Augenblick in welchem ſie ihr naives Vertrauen in alles

Hohe und Herrliche verloren hatte war ihr das Bewußtſein
ihrer eigenen Würde erwacht und ſie war gewiß daß ſie dieſeWürde Perlen gegen alle kindiſchen und erniedrigenden Zu

muthungen zu vertheidigen wiſſen werde
Als Maria in den erſten Stock gelangt war öffnete ſich

eine Thür zu ihrer Rechten und das ſpitze Geſicht des Fräulein
Hingſtler zeigte ſich in derſelben Jhre hageren Züge hatten
ſich zu einem überaus freundlichen zuckerſüßen Lächeln verzogen
das freilich keineswegs darnach angethan war ſie ſonderlich
zu verſchönen

Sind Sie endlich da mein liebes Fräulein Sie ahnen
nicht mit welcher Sehnſucht ich Sie erwartet habe

Mich Maria fragte es mit einem etwas geringſchätzigenErſtaunen Aber ſie ließ es doch geſchehen do die We
atte V damit eine Kraft verliehen von deren Beſitz ſie ſelber

bis dahin wohl kaum eine dunkile Empfindung gehabt Und
ken en ergriff und ſie mit ſanfter Gewalt in

uch kommen ihrem

Gegen 5 Uhr erreichte das Feſtmahl ſein Ende und die Feſte febrten mit den abadeen wieder in ihre Heimath

zurü
n

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dem Amerikaforſcher Frank Cushing der ſeit einer

Reihe von Jahren unter den Zuni Jndianern in Mexiko weilt
und ſich dieſem Stamm ſo vollſtändig angeſchloſſen hat daß er in
den Prieſterſtand deſſelben aufgenommen wurde iſt es gelungen
im Staate Arizong nördlich von der Süd Pacificbahn in einiger
Entfernung vom heutigen Städtchen Phönix die Trümmer
einer großen altindiſchen Stadt bloßzulegen Die Stadt
die von Cushing Las Muertos die Todtenſtadt benannt worden
iſt ſcheint einen Flächenraum von neun engl Quadratmeilenehabt zu haben ſie war etwas unregelmäßig angelegt und

ſtand hauptſächlich aus großen Häuſerquadraten von einem
hohen augenſcheinlich zur Vertheidigung dienenden Wall um
geben in der Mitte fanden ſich die Trümmer eines ungeheuren

Jch habe Jhnen eine Mittheilung zu machen mein Kind,
fuhr Fräulein Hingſtler fort nachdem ſie e alles Her

ögling in eigener Perſon behilflich geweſen
war Hut und Mantel abzulegen eine ernſthafte und ge
wichtige Mittheilung die Sie unzweifelhaft eben ſo ſehr er
freuen als überraſchen wird Nur Sie mir zuvor ver
ſprechen daß Sie all Jhre Kraft zuſammennehmen werden
um unter der Fülle des Glückes das ſo unerwartet auf Sie
hereindringt nicht etwa zuſammenzubrechen Aber ich weiß
ja Sie ſind eine ſtarke und muthige junge Dame von der
man eine ſolche Schwächeanwandlung wohl kaum zu be
fürchten hat

Maria ſah die Sprechende mit großen Augen an Dann
zuckte es um ihre Lippen wie ein Lächeln aber es war ein
Lächeln an welchem niemand Wohlgefallen finden konnte

Was Sie mir auch immer zu ſagen haben Fräulein
ingſtler, entgegnete ſie ruhig ich gebe Jhuen die Ver
cherung daß ich es mit voller Fa ſung aufnehmen werde

beſonders und ſie bemühte ſich nicht die Bitterkeit zu
unterdrücken welche in ihren Worten ausklang beſonders
wenn es ein ſo großes Glück iſt wie Sie mir verheißen

Fräulein Hingſtler ſah etwas verblüfft aus Erſt jetzt be
merkte ſie die Veränderung in Maria s Ausſehen und in ihrem
Benehmen Aber ſie mochte es nicht für angezeigt halten den
Urſachen derſelben gerade jetzt auf den Grund zu gehen Jn
einer wohl vorbereiteten und wohlgeſetzten Rede mit einer Art
von ſelbſtgefälligem Pathos wie wenn ſie einer unbetheiligten
Zuhörerin eine höchſt intereſſante und rührende Geſchichte er
ählen wollte brachte ſie ihre große Enthüllung zutage Unde redete ſich in eine ſo innige Antheilnahme für ihren jungen

Schützling hinein daß ihre dünne Stimme hier und da in
ein wirkliches Schluchzen überging und daß ſie endlich ſogar
die glitzernden Brillengläſer in die Höhe ſchieben mußte weil
ein paar wirkliche echte Thränen ihren Blick verdunkelten

So muß ich es denn als einen beſonderen Beweis Jhrer
kindlichen Rere daß erbitten, ſchloß ſie ihre ſchöne und er
greifende Rede daß es mir auch ferner geſtattet ſei Sie wie
eine theure Tochter anzureden meine liebe Maria denn in
Wahrheit und hier erhob ſie ſich mit einer feierlichen Be
wegung von ihrem Stuhle in Wahrheit ſind Sie ja

r
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J unter reiche Skeletien i en freigelegt werden und aus ver
ſchi Beerdigungsarten ſowie aus den Beigaben ahe in

ten et ehe Son i nachdie 9 ner der alten mächti e ve der heutigen Zuni
ahvren der igen Zuniiſt wie d Luich le und wie auch alte Ueber

die Voridianer anzuſehen ſind a Stadt

iſt er P chein nochichen der Zuni berichten von einem furchtbaren Erdbeben
ze worden Indem nach der plötzlich hereingebrochenen
Kat he deren Größe die in die Tauſende gehende Zahl der
au enen Skelette bemeſſen läßt und welche jedenfalls einen

roßen Theil des Volkes vernichtete die Trümmer przug vomd ſand zugedeckt wurden ſind alle Geräthſchaſten auf das beſte

erhalten worden Die Funde ſind hauptſächlich Gegenſtände des
täglichen Gebrauchs ſie haben in Form und Schmuck der keramiſchen
Erzeugniſſe Aehnlichkeit mit den noch heute bei den Zunis ver
wendeten Geräthen Bemerkenswerth iſt daß keine Metallgegen
ſtäude gefunden wurden Einige Meilen von Las Muertos ent
deckte Cushing eine zweite Stadt die er nach den Trümmern
einer Waſſerleitung Las Acequias nannte Die Städte ſind jeden
falls dem mächtigen Liegerisen und auch in den Künſten und
Wiſſenſchaften erfahrenen Volke zuzuweiſen
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Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 7 Sept Drei r rn Einbrecher erſchienen heute vor der Strafkammer Arbeiter Friedrich
Koch aus Bindersleben Arbeiter Emil Hoche aus Dommitzſch
und Holzſpalter Johann Anſchütz aus Erfurt Die drei waren
im Mai d J gemeinſchaftlich auf Raub ausgegangen hatten
nachts Fleiſcherläden geplündert die geſtohlenen Wurſtwaaren
nach Weimar gebracht und dort in der ſog Fuchshöhle verſteckt
Auch in Weimar erbrachen ſie Fleiſcherläden Endlich ergriffen
erhielten Wunt und Anſchütz von der Strafkammer des Land
gerichts Weimar je 3 Jahre Zuchthaus und Koch der noch nicht
18 Jahre war 3 Jahre efängniß auferlegt Heute bekamen ſie
Zuſatzſtrafen und zwar Koch I Jahre Gefängniß Hoche 1 Jahr
Anſchütz 12 Jahre Zuchthaus Letztere werden wieder nach

piauſehs zurücktransportirt Koch kommt nach Jchters
hauſen

Provinzial Nachrichten
S Lützen 6 Sept Wiederholt iſt an dieſer Stelle von

Münzfunden die auf den Schlachtfeldern von Tützen und
Großgörſchen gemacht worden ſind hingewieſen Erſt vor kurzem
wieder iſt eine vorzüglich erhaltene Silbermünze aus dem Jahre
1624 ans Tageslicht befördert worden Dieſelbe iſt in Größe
unſeres Fünfmarkſtückes und zeigt auf der Vorderſeite das ſchön
ausgeprägte mit Lorbeerkranz geſchmückte Bruſtbild Kaiſer Fer
dinands II mit der Umſchrift Ferdinandus II D G R O I
8 A G H B REX Ferdinand II von Gottes Gnaden
römiſcher Kaiſer allezeit Mehrer des Reiches Deutſchlands
Ungarns Böhmens König ie Rückſeite zeigt ein gekröntes
kaiſerliches Wappen mit umhängender Ordenskette Das Wappen
ſelbſt wird umrahmt von der Schrift ARCHI AVST DVX
BVR SIVRILE EIC Erzherzog von Oeſterreich Herzog von
Burgund Steiermark u ſ w Kärnten und Krain Es iſt wohl
als ſicher anzunehmen daß dieſes Fundſtück von kaiſerlichen
Soldaten aus der Schlacht bei Lützen ſtammt Der Silberwerth
der Münze beträgt wie David Samnel Madai in ſeinem Thaler
Kabinet auführt etwa 4 doch dürfte der numismatiſche
Werth ſich viel höher ſtellen Heute paſſirte das Halber
ſtädter Küraſſier Regt Nr 7 auf dem Wege zum
Manöverfelde unſere Stadt und bezog in den ſüdlich und öſtlich
von unſerer Stadt gelegenen Ortſchaften Quartiere Das
Trompetercorps unter Leitung des Hrn Muſikdirektor Grünert

beute abend im hieſigen Schützenhauſe ein Konzert
eines Kalkbettes TheileGeſtern wurden hier deun Auegraken s Kalkbettes

eines menſchlichen Skeletts Schädel z Arm und Deintnöcgern
gefunden

Lützen 6 Sept Die Getreideernte iſt nun faſt voll
tändig beendet und kann wenn auch nicht vorzüglich ſo doch
ehr befriedigend genannt werden Der Strohgewinn iſt geringer
wie ſonſt hingegen iſt das Körnerergebniß ein gutes Die
Fenchelblüthe hat bei der anhaltenden trockenen Wilterung
theilweiſe unter der ſog Spanne zu leiden Kartoffeln und
Zuckerrüben berechtigen zu den beſten Hoffnungen für die Hack
früchte wird ein baldiger durchdringender Regen ſehr gewünſcht

Alsleben Saale 7 Sept Bei der geſtern hier ſtattgehabten Bürgermeiſterwahl wurde der Gerichtsaktuar
Uehr von hier zum Bürgermeiſter gewählt Es hatten ſich mehr
n T Bewerber gemeldet davon waren drei zur engeren Wahl

geſtellt

Sitterfeld 7 Sept Jn der letzten öffentlichen Stadt
verordnetenſitzung wurde u a über den Wegfall des
Schulgeldes verhandelt Der Magiſtrat war für vollſtändige
Aufhebung deſſelben und un des Ausfalles aus der
Kämmereikaſſe Die Verſammlung beſchloß jedoch daß auch in
Zukunft der Fehlbetrag zwiſchen dem bisherigen Ertrage des

von dieſer Stunde an Jhre Durchlaucht die Prinzeſſin Maria
Caragiali

Als Schlußeffekt der ganzen Scene war an dieſer Stelle
nun unzweifelhaft eine ſehr innige und thränenreiche Um
armung gedacht und es brachte die treffliche Penſionsvorſteherin
einigermaßen in Verlegenheit als die theure Tochter durchaus
n Miene machte auf dieſen rührenden Abſchluß ein
zugehen

Weder durch einen Ausruf des Erſtaunens oder der Freude
noch durch eine von jenen hundert Fragen die in einer ſo un
gewöhnlichen Situation nur vollkommen natürlich See
wären hatte Maria den langathmigen Erguß unterbrochen
Stumm und ſteif hatte ſie auf ihrem Stuhl geſeſſen und nur
jenes flüchtige unerfreuliche Lächein war ein paar mal über ihr
marmorkaltes Antlitz geglitten Nun warf ſie den Kopf ein
wenig in den Nacken zurück und fragte ſo kühl und gelaſſen
als wäre ſie bei der ganzen Geſchichte wirklich nur eine un
betheiligte Zuhörerin geweſen

Und damit iſt es zu Ende Iſt dies das gewaltige Glück
unter deſſen Fülle ich wie Sie meinten zuſammenbrechen
ſollte

Polen Hingſtler drückte die gefalteten Hände an ihren
Buſen wie immer wenn ihr in grenzenloſein Erſtaunen die
rechten Worte verſagen wollten

Aber um Himmelswillen Kind Kind begreifen
Sie denn gar nicht was dieſe Veränderung für Sie und für
die künftige Geſtaltung Jhres Lebens bedeutet

Auch Maria richtete ſich jetzt auf und was aus ihren
Augen blitzte war nicht Glückſeligkeit und Entzücken ſondern
flammende Entrüſtung

D ja ich begreife es ſehr wohl, ſagte ſie denn ich
laube boch daß man mich in Bezug auf dieſe künftige Ge
taltung meines Lebens ein wenig um meine Meinung und um

meinen eigenen Willen befragen wird Aber es iſt da einiges
andere das ich nicht begreife und für das Sie mir wohl
ſie ne Erklärung geben werden die mich zufrieden
ſtellt Man hat eine ſchändliche abſcheuliche Komödie mit
mir geſpielt man hat mich Tag für Tag und Stunde für

Auch mannie r jeldes und dem atlichen g ſchuſſe weiter erhobens e d en Maattchen Ziſchunſe wette eher

F l Zuſammenſein im Tivoli anfügen

O Wittenberg 7 Sept Jn einer hieſigen öffentlichen Kaſſede nach monatelaugein Suchen t endlich

Sterbethaler ein ler mit dem e t ich ein ea t Wilhelms IV der Jahreszahl 1861 und demid de uzzeichen A ent
Die vielgeſuchte Münzſeltenheit wird nun zwar viel an

Ketten aber einen jener in letzter Zeit häufig genannten hohen
giſe hat noch niemand dafür anlegen wollen

Vom Harz 6 Sept Während aus vielen Gegenden von
großer Näſſe berichtet p n u ver ſchaften dem
Austrocknen nahe öbgleich es ſeit Eintritt der Hundstage bis
zum Ende derſelben faſt täglich geregnet hat die Nieder i
waren mit r am 1 und 2 Aug nur Staubregenm deshalb die Feldfrüchte bei der großen Dürre dem Ab

terben nahe ſo daß mit der Ernte des Winter und auch bald
mit der des Sonmer Roggens begonnen werden wird Auch die
Gerſte und der Hafer haben ſich gelb gefärbt und werden Anfang
der letzten Hälfte d M zum Schnitt kommen Dagegen ind dieErbſen noch ſchön grün Von den Kartoffeln iſt nur eine dürftige

Ernte zu erwarten weil das Kraut im Juli und nochmals im
t erfroren iſt und infolge der Dürre das Kraut faſt nicht

SJ

mehr zu ſehen iſt Glücklicher ſind die Oberharzer daran Dort
giebt es kein Feld alſo auch keine Feldfrüchte ſondern nur Kar
toffeln in Gärten

D Aus dem Kreiſe Schleuſingen 6 Sept Hr Diakonus
Ziegler Zeitz wurde als Diakonus an die Hauptkirche zu Suhl
gewählt bezw ln Hr Kandidat Pieper Albrechts hatte
nämlich ebenſoviel Stimmen als Z Die Schüler der Kloſter
ſchule Pforta beſuchten Suhl und Umgegend Mit Sonder
zug fuhren ſie gegen 250 an Zahl zurück Die Kirche zu
KloſterNeßra ein ſehr altes Bauwerk ſoll eine neue Orgel
erhalten Jn der Kirche zu Veſſer wird ſoeben eine neue
Orgel aus Kuhns Orgelwerkſtatt in Schmiedefeld aufgeſtellt
Jn Suhl zeigen ſich neuerdings die Mafern

Settſtedt 6 Sept Am Sedantage iſt hier auch wieder
mancherlei Unfug durch Schießen getrieben worden Ein
Bergjunge ſchoß mit einem Terzerol in das er Schrot geladen
einem anderen die Ladung in den Kopf Der Getroffene wäre
ſicher nach ärztlicher Ausſage verloren geweſen wenn der Schuß
etwas mehr nach vorn eingedrungen wäre Ferner geriethen

hen Freudenfener auf einem Acker die Gerſtenſchwade in
rand

Am Deſſau 6 Sept Schon kirgrcb berichtete Jhnen Ein
ſender über die Steuer verhältniſſe des Herzogthums
nach dem neuen Steuergeſetze der Selbſteinſchätzung Auch unſer
Gemeinderath hat in ſeiner letzten Sitzung den Bürgern kund
gegeben daß 25 Einheiten für das Etatsjahr 1888/89 wie in den
letzten Jahren zur Beſtreitung der ſtädtiſchen Ausgaben ausreichen
werden Recht erfreulich iſt dies vor allem deshalb weil unter
dem Herrn Oberbürgermeiſter Dr Funk die Steuern in den
letzten vier Jahren nicht gewachſen ſind obwohl ſehr viel für
Verbeſſerungen in der Stadt namentlich für Neupflaſterung
gethan worden iſt Wie gering die ſtädtiſchen Abgaben hier
egenüber vielen anderen Städten Deutſchlands ſind r daraus
ervor daß beiſpielsweiſe bei 8000 M Einkommen 150 M ſtädtiſche

Steuern zu zahlen ſind Da die Einkünfte auswärtigen
T nicht anhaltiſchen Grundbeſitzes nur zum vierten Theile
herangezogen werden ſo würde ein auswärtiger Grundbeſitzer
bei 8000 M Einkommen nur 2000 M zu verſteuern haben d h
er würde bei 25 Einheiten hier jährlich 15 M ſage und ſchreibe
fünfzehn Mark ſtädtiſche Steuern zu entrichten haben Vom
3 bis 5 Okt wird die Anhaltiſche Lehrerverſammlung
hier tagen Mittwoch abend wird zur Erledigung geſchäftlicher
Sachen dienen während Donnerstag den 4 Okt von 9 Uhr ab
die Hauptverſammlung ſtattfindet An dieſelbe wird ſich ein
Konzert der Herzoglichen Hofkapelle um 2 Uhr das Feſtmahl
abends 6 Uhr ein Kirchenkonzert und um 8 Uhr ein geſelliges

Der dritte Tag iſt der
Beſichiigüng Von Sebens würdigkeiten gewidmet

Vermiſchtes
Bismarcks Burſchenband Bei Beſprechung einerim Namen des Corps der deutſchen Univerſitäten von dem Vor

orte Göttingen an den Kaiſer Wilhelm II geſandten Adreſſe
bemerkt das Organ der Welfen die Deutſche Volksztg die
Ergebenheitsverſicherungen der Adreſſe könnten für den unter
zeichneten derzeitigen Vorort Göttingen durch die intereſſante
Erinnerung beſtätigt werden daß das göttinger Corps Hannovera
nach der Annexion von ſeinem alten Herrn Bismarck das
Burſchenband zurückforderte Möglich daß 1866 in der
Hannovera die erbitterten Welfen die Oberhand hatten Aber

hat Fürſt Bismarck ſpäter das Band nicht zurückerhalten Die
Heſſ Morgenzeitung bemerkt hierzu Es iſt richtig daß die
Haunovera dem Fürſten Bismarck das Band entzogen hatſpäter wenn wir nicht irren erſt nach 70 hat dieſelbe es ihm

wieder verliehen Fürſt Bismarck war über das Verhalten ſeines
Corps ſehr ungehalten hat aber ſelbſt keinen Schritt gethan um
wieder in den Beſitz des Bandes zu gelangen Seitdem zahlt er

Sie ſagen es ſei der Wille meines eigenen Vaters
geweſen ich aber ſage Jhnen das iſt eine Lüge Ich
habe das Andenken dieſes Vaters den ich nie gekannt bis zu
dieſer Stunde in Ehren gehalten und ich will nicht daß man
es mir durch einen ſo ſchimpflichen Verdacht verunglimpfe
Jch will nicht daß man ihn für das frevelhafte Spiel ver
antwortlich mache deſſen ahnungsloſes Opfer ich ge
worden bin

Das war freilich etwas ganz anderes als Fräulein Hingſtler
erwartet hatte und ſicherlich würde ſie in den Augen ihrer
jugendlichen Penſionärinnen für alle Zukunft jeden Reſt von
Ehrfurcht gebietender Hoheit eingebüßt haben wenn dieſelben
durch einen unglücklichen Zufall Zeuginnen ihrer gegenwärtigen
Faſſungsloſigkeit geworden wären Jhr mageres ſpitzes Ge
ſicht hatte ſich zu einer albernen Grimaſſe verlängert ſelbſt
der beabſichtigte Ausruf der Verwunderung blieb ihr in der
Kehle ſtecken und ſie hätte aus Mangel an einem anderen
Auskunftsmittel vielleicht gar vorgezogen in eine rettenve
Ohnmacht zu fallen wenn ihr nicht aus dem Nebengemache
deſſen Thür nur leicht angelehnt geweſen war zur rechten Zeit
der erſehnte Beiſtand gekommen wäre

Fortſ folgt

Meine Erlebuiſſe bei den bulgariſchen Räubern

Von Heinrich Laendler
I

Eines der Opfer der bulgariſchen Räuber bei deren Hand
ſtreich von Bellova war Heinrich Laendler welcher die Er

ſeiner früheren Gefangenſchaft in der Neuen Fr Pr
wie folgt ſchildert

Der 27 Sept 1887 war Poſttag und da ſich ſolches nur
zweimal in der Woche wiederholte ſo war es jedesmal ein
Ereigniß für uns Ich verſpätete mich deshalb auch dieſen
Abend und es mag ungefähr 8 Uhr abends geweſen ſein als
ich mit meiner koſtbaren Laſt unter dem Arme drei Nummern
der Neuen Freien Preſſe mich auf den Heimweg machte
Ich war damals Chef des Zugsbeförderungs ünd Materialien

en zu
in feiner Mißſtinmung über das Vorgehen ſeiner Corpsbrüdere c kleinſten adlchen ehe Better

von 15 Mi ekanntli 3 Fürſt Bismarck auch bei dem vo
igbr n AUnlverſitätsjubiläum Göttingen nicht beſucht obwin Weg ihn gerade zu jenen Feſttagen auf der Reiſe na
Kiſſingen über Göttingen hätte führen müſſen Viele alte Corps
brüder Bismarck s u a war auch der damalige Landesdixektor
v Bennigſen zum Commers in Göttingen anweſend ſollen ſeinen
Beſich beſtinnnt erwartet haben Fürſt Bismarck wählte jedoch
eine andere Route und kam nicht über Göttingen Er ſcheint alſo

vergeſſen zu haben

in Havre verhaftet wurde iſt eine ſehr intereſſante Perſönlichkeit

verüdte er einen Diebſtahl der ihm fünf Jahre Gefängniß ein
trug Aus dem Gefängniß entlaſſen ſtürzte er ſich in den Strudel
des pariſer Highlife das allen anrüchigen Perſönlichkeiten offen
ſteht wenn ſie nur mit Selbſtgewißheit aufzutreten und den Frack
mit Nobleſſe zu tragen wiſſen Es war Ende 1881 Die Wögen
des Gründerſchwindels gingen damals hoch Paris wimmelte von
zweifelhaften Exiſtenzen die in der Hochfluth des Börſengoldſtromsſchwammen Allmayer zeichnete ſich vor andern durch ſeine Viel
ſeitigkeit aus denn als der Krach der Jobberei ein Ende machte
hielt er ſein Schifflein durch Schwindel verſchiedener anderer Arken
über Waſſer Der Himmel weiß mit wie viel Fälſchungen Vor
ſpiegelungen und Erpreſſungen er das Geld gewann um ſein
Leben auf großem Fuße fortzuführen ein Haus in der Stadt
eine Villa in Bougival und überdies etliche tadelloſe Equipagen
zu halten die er manchem altbekannten Lebemanne gefällig zur
Verfügung ſtellte Das dauerte vier Jahre lang Da benutzte
Allmayer eines Tages das Telephon zu einem großartigen Bekrug
Er kündigte bei einem Geſchäſtshauſe der Rue Grauge Batelière
indem er die Stimme des Prinzipals annahm einen Boten an
der 41,700 Franken abholen ſollte Der Streich gelang denn er
war damals neu Aber wie es kühnen Neuerern öfters geht der
Erfinder wurde das Opfer ſeiner Erfindung Allmayer wurde
als er unbefangen in den Champs Elyſées ſpazieren ging ver
haftet Er rettete ſich zwar noch indem er auf dem Weg zum
Polizeikommiſſariat dem Kriminalſchutzmann ein Bein unterſchlug
fiel aber bald darauf als er in einer Loge des Edentheaters dem
Ballet zuſah in die Hände der Poliziſten die ihn diesmal unter
guter Bedeckung ins Gefängniß brachten Nun kam das junge
Mitglied des pariſer Highlife vor den Unterſuchungsrichter
Sein Auftreten war auch hier ungemein chic korrekt und
vertraueneinflößend Wer hätte einen ſolchen Gentleman
der genieinſten Streiche fähig gehalten Nach dem Verhör
begab ſich der Richter für einen Augenblick ins Nebenzimnier
um ſich die Hände zu waſchen Allmayer benutzte den günſtigen
Moment griff zu einem Freilaſſungsformular das auf dem
Tiſche lag füllte es aus imitirte die Unterſchrift des Richters
und ſetzte den Amtsſtempel dazu Als der Vertreter der ſtrafenden
Gerechtigkeit wieder hereintrat war alles fertig und das Papier
ſchon in der Taſche geborgen Aus dem Zimmer hinausgeſchickt
wies Allmeyer dem Schutzmann der ihn in Empfang nahm den
Befehl zur Haftentlaſſung vor ging mit dem Poliziſten zum
Gerichtsſchreiber ließ das Dokument in die Akten eintragen und
nahm mit höflicher Verbeugung Abſchied Der Streich war ſo
witzig und keck ausgeführt und erinnerte ſo drollig an das
Kasperletheater wo der Schwerenöther Kasperle unter dem Ge
lächter des kunſtſinnigen Publikums den Richter prellt daß man
in Paris dem Entſprungenen eigentlich ſeine Freiheit von Herzen

önnte Jedenfalls hatte er die Lacher auf ſeiner Seite und dies
rachte ihm Glück Ein Jahr lang verweilte er in der Haupt

ſtadt und lebte wenn auch nicht in denſelben Kreiſen wie bisher
ſo doch immer noch recht flott und ungenirt während die Polizei
ihn in aller Herren Länder ſuchte Er warf ſich ſogar wieder
auf große Spekulationen ſetzte ſich unter falſchem Namen in
Verbindung mit Alfaſſa dem bekannten jüdiſchen Bankier der
dem Sultan von Marokko Flinten verkaufte und brachte ſchließlich
eine reichliche Anzahl falſcher Wechſel auf den Namen dieſes
Händlers in Umlauf

b Ueberbrückung des Niagara Jn einer kürzlich in
Niagara Falls ſtättgefundenen Sitzung der newyorker Kommiſſionfür die Riggargreſerbalion wurde beſchloſſen eine Brücke über
den Niagara gerade unterhalb der Whirlpool Rapids zu batieil
um dem Publikum Gelegenheit zu geben die Fälle Strom
ſchnellen u ſ w voll und ganz betrachten zu können

Von den franzöſiſchen Manövern Man berichtet
aus Paris Bei den Feldübungen des 41 und 70 Regiments in
Amanlis bei Vitre wurde der inmitten einer Zuſchauergruppe auf
einer Brücke ſtehende Pfarrer Beauvais in den Rücken geſchoſſen
und lebensgefährlich verwundet Da in demſelben Augenblicke
General Paris über die Brücke kam glaubt man der Schuß ſei

n gedacht geweſen Strenge Unterſuchung wurde ſofort ein
geleitet

Cholera Jn dem franzöſiſchen Fort RosnyſousBois
bei Nantes ſollen einige Cholerafälle feſtgeſtellt worden ſein

Die dortigen Truppen wurden nach den benachbarten Standorten
verlegt die Kranken in das verſailler Militärſpital befördert

der Station Bellova entfernt ich hatte ſomit genügend Zeit
unterwegs philoſophiſche Betrachtungen darüber anzuſtellen
wie verſchieden in der Welt doch alles eingetheilt iſt während
die einen ihr ganzes Leben dazu berufen ſind für die Be
quemlichkeit und den Comfort ihrer Mitmenſchen zu arbeiten
ſind die andern nur zum Genießen geſchaffen Seit Jahren
in unwirthlichen und unciviliſirten Ländern beim Baue von
Eiſenbahnen als Laſtthier zum Kulturtragen verwendet mußte
ich meinem Berufe gemäß ſtets in dem Moment weiter
ziehen wo das Leben anfing angenehm zu werden und man

können
Gerade auf dem halben Wege zwiſchen der Station und

meiner Wohnung raſchelte es plötzlich im Gebüſch das an
dieſer Stelle die Straße einſäumt Im ſelben Augenblicke ſah
ich auch ſchon zwei Männer heraustreten die ich jedoch für
verſpätete Feldarbeiter oder Hirten zu halten geneigt war
Nach einer Minute als ich inſtinktiv nach dieſer Stelle wieder
hinſah waren bereits acht Mann aus dem Schatten getreten
und ich fing an dieſelben für weniger unſchuldige Geſtalten z
halten Jch ging auf dem Eiſenbahndamnie an dieſer Stelle
von der Straße nur durch einen Terrainſtreifen von etwa

der eine brennende Laterne ein Brot und einige ſonſtige
Lebensmittel trug

Mit dem Philoſophiren war es für diesmal aus ich be
ſchlennigte meine Schritte in der Hoffnung daß ich n
meine nächtlichen Unbekannten zwingen werde einen Entſchlu
zu faſſen falls ſie etwas im Schilde führen ſollten Jch habe
mich auch wirklich nicht getäuſecht denn ſofort als mein be
ſchleunigtes Tempo bemerkt wurde fingen ſechs Mann von
ihnen an quer über die Straße zu laufen um mir den Weg
abzuſchneiden Ein Ruck und ich ſchoß wie ein Pfeil an
ihnen vorüber die Entfernung von einem Kilometer bis zu
meiner Wohnung in weniger als fünf Minuten zurücklegend
und gefolgt von dem Trab Trab der mir nachſetzenden
Räuber Athemlos ſtürzte ich ins Haus Gott ſei Dank für
den Augenblick war ich gerettet Ohne mir Zeit zu nehmen
meine Frau zu begrüßen die ſich meine Aufregung nicht er

Stunde betrogen man hat mir mein Leben verdorbenund warum weſſen Vortheil und auf weſen Wunſch 2
dienſtes und meine Wohnung beim Maſchinendepot 2 km von

die ihm widerfahrene ſchlechte Behandlung immer noch nicht ganz

Der e Allmayer der vor einigen Tagen
Als ungerathener Sohn von ſeinem Vater unters Militär geſteckt

täglich mit der Poſt ſeine Neue Freie Preſſe hätte bekommen

5 m Breite getrennt und war begleitet von meinem Diener

klären konnte allarmirte ich mein ganzes Perſonal riß die
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 7 Sept Wochenbericht der Saale ZtgDie 3 wen hat während der n fenen W an
unſerer Fandsbörſe weitere und entſchiedene Fortſchritte

emacht und hat keinerlei Unterbrechung erfahren Der ünſtigeren welchen die politiſche Situation gewährt bleibt Hach
wie vor der ſeſteſte Tragbalken für die aufſteigende Bewegung
die ſeit Monaten andauert Die Börſe hofft auf eine weitere

ufriedenſtellende Entwicklung der politiſchen Verhältniſſe ſie iſt
er Anſicht daß in den maßgebenden Kreiſen der feſte Wille vor
anden iſt jede weſtliche Komplikation zu vermeiden und ſie iſt
der Erwartung daß politiſche und Störungen
wie ſie in den Vorjahren an der T ordnung waren aufhören
werden Eine nicht zu verkennende Anregung erfährt die Vörſe
auch durch die umfaſſende und fortgeſetzte Emiſſionsthätigkeit der
haute ünance die nunmehr die Zeit für gekommen erachtet zur
Durchführung großer Geſchäfte Kaum eine Woche vergeht in
welcher nicht neue Werthe in den Verkehr gebracht werden Für
die nächſte Woche ſteht eine Subſkription auf die 4proz
portugieſiche Staatsanleihe die ſich unter der Führung
der Gruppe der Darmſtädter Bank vollzieht auf der Tagesordnung
der Börſe Weitere Emiſſionen ſind bereits angekündigt Der
Verkehr war während der abgelaufenen h ein ſehr lebhafter
und ſelbſt die hohen jüdiſchen Feiertage welche in die Berichts
periode fielen und die ſonſt eine Einſchränkung des Verkehrs herbei
führten vermochten dein letzteren keinen ſonderlichen Abbruch zu thun Nov
Die Geſchäftsluſt iſt eine ſo große daß ſie ſich durch nichts ein
dämmen läßt Jm Vordergrunde des Jntereſſes ſtanden während
des erſten Theiles der Woche die Bergwerkspapiere die
ſcharf aufſteigende n einſchlugen Dieſe Werthe empfingen
eine tiefgehende Anregung durch die Meldung über den Abſchluß
des internationalen Schienenkartells deſſen Wiedererneuerung ein
günſtiger Einfluß auf die Montaninduſtrie zugeſchrieben wird
Wenn auch bis jetzt der endgiltige Abſchluß der Vereinigung
ſich nicht beſtätigt hat ſo glaubt man doch daß derſelbe
binnen kurzem zuſtande kommen wird Ueber die Einzel
heiten der Bewegung auf dem Bergwerksmarkte wollen
wir noch bemerken daß u a Dortmunder Laura und
Bochumer ſich weſentlich höher ſtellten Neben den Bergwerks
papieren zogen die Bankwerthe die Aufmerkſamkeit der Börſe
in hohem Maße auf ſich Von den Werthen dieſer Art
konnten namentlich Berliner Handelsantheile und Darm
ſtädter Bankaktien die durch Meldungen über ein neues
großes Geſchäft es handelt ſich bekanntlich um die Ver
wandlung der Friedrich Siemens ſchen Glashütten in
Dresden in eine Aktiengeſellſchaft ſtimulirt wurden ihren
Kurs ſteigern Diskonto Kommandit Antheile und die
meiſten übrigen Bankwerthe gewannen gleichfalls im Preiſe Von den
ausländiſchen Eiſenbahnen ſtanden WarſchauWiener
die einen erheblichen Kursgewinn zu verzeichnen hatten im Vorder
grunde des Jntereſſes Von Einfluß darauf war die Steigerung
der ruſſiſchen Valuta Die öſterreichiſchen Transport
werthe welche in den Vorwochen eine Hauptrolle geſpielt hatten
blieben während der letzten acht Tage vernachläſſigt Auf dem
deutſchen Eiſenbahnmarkte gab ſich für Mainzer feſte
Tendenz aus Die ausländiſchen Fonds zeigten im all
gemeinen feſte Haltung traten indeß im Verkehr wenig hervor
Aufſteigende Richtung ſchlugen Ruſſiſche Noten ein Sehr
feſt lag der Kaſſa Jnduſtriemarkt auf dem meiſtens Kurs
erhöhungen zu konſtatiren ſind Ueber die Kursveränderungen
der am meiſten in Frage kommenden Papiere giebt folgende Tabelle
Auskunft Es notirten

1 Sept 3 Sept 4 Sept 5 Sept 6 Sept 7 Sept

175 176 178 178,60 180,10 180
Darmſtädter Bank 159 160 162,50 165 169,40 169,60
Deutſche Bauk 172,90 173,40 173,90 174 174,50 175
Diskonto Kommandit 224,60 225,60 227,75 228 229 228,60
Nationalbank 121 120,50 121 121,50 122,80 123,10
Oeſterr Kreditaktien 163,50 163,70 163,80 163,25 164,50 164,80

Berl Handels Geſ

Elbethalbahn 82,10 81,90 82,25 82,70 82,75 82,75
Galizier 88 87,80 88 88,40 88,40 88,25
Franzoſen 106,25 105,30 106,30 106,50 107,75 107,90
Gotthardbahn 135,20 134,70 136 136 136,30 135,90
Lombarden 47,40 46,70 46,40 47,40 47,40 47,30
Marienburger 68,75 68,60 69,30 69,50 70,25 71,30
Mecklenburger 157,90 156,90 157,75 157,75 157,70 157,40
Oſtpreuß Südbahn 115,80 115,75 117,10 115,40 115,50 116,50

Jarſchau Wiener 176,75 176,75 178,40 182 182,25 179,50
Bochumer Gußſtahlw 182,60 23810 188,25 187,75 188,10 186
Dortmunder Union 89 94,75 93,90 25 25 91,50
Gelſenkirch Bergw 135,50 136,50 137,60 137,75 138,20 137,25
Laurahütte 130,75 133 133,10 132,10 133,25 133,75
Riebeck Montanw 166 175,50 175 173 174,10 174,25
1880er Ruſſ Anleihe 83,90 83,90 84 84,10 84,20 84,10
III Orientanleihe 61,40 61,20 61,50 61,80 62 61,60
Ruſſiſche Noten 203,40 204,75 205,95 210 209,15 207,25
Ungariſche Goldrente 84,60 84,70 84,75 84,60 84,70 84,60

Auf dem Getreidemarkte gab ſich während der abgelaufenen
Woche im ganzen und großen feſte Tendenz kund Vor allem
waren es die ungünſtigen Berichte über den Ausfall der Kartoffel

Waffen von der Wand und vertheilte ſie und in weniger als
zehn Minuten ſtand eine Abtheilung von zwölf bis an die
Zähne bewaffneten beherzten Männern vor meinem Hauſe
Nun erſt athmete ich auf und erzählte das Geſchehene Meine
Kanzlei wurde zur Wachtſtube umgeſtaltet die zwölf Mann in
drei Abtheilungen als Wachen ausgeſtellt der Lokomotiv
Führer wurde zum Wachtkommandanten ernannt während ich
ſelbſt mit dem geladenen Revolver von Zeit zu Zeit die Runde
um das Haus machte Alles blieb ruhig und ich war ſchon
Preg zu glauben daß meine ſonſt gerade nicht zu lebhafte
Phantaſie mir einen ſchlechten Streich geſpielt habe als mir
mein Diener einfiel den ich in der erſten Aufregung ganz
vergeſſen hatte doch der war nicht zu finden Es war alſo
zein Zweifel die Räuber waren da und hatten den Diener mit
ſich fortgeſchleppt

Vom Schlafen war natürlich keine Rede und wir ver
brachten die Nacht eine trübe regueriſche Herbſtuacht
indem meine Frau immer wieder neue Einzelheiten von mir
über den geplanten Ueberfall zu erfahren ſuchte und in Kom
binationen was wohl mit meinem armen Diener geſchehen
ſein mochte Um 4 Uhr morgens rief der gegen die Straße
ſtehende Wachtpoſten jemanden an Ich eilte ſofort hinaus
um zu ſehen wer um dieſe Zeit kommen möge es war mein
Diener aber in einem jämmerlichen zerſchlagenen Zuſtande
und kaum fähig zu gehen Meine Frau ließ ihn neben dembrennenden Kanünfeuer niederſetzen gab ihm eine Taſſe Thee

zu trinken und dann mußte er erzählen
Als ich auf halbem Wege plötzlich zu laufen begann hatte

der gute Burſche keine Ahnung was um ihn vorging gleich
darauf wurde er jedoch von einigen Männern umringt gefaßt
und gebunden Die Laterne wurde ausgelöſcht die Lebens
mittel ihm abgenommen und er dann bis in die Nähe meines
Hauſes geführt wo die mich verfolgende Abtheilung Räuber
das Erfolgloſe ihrer Bemühung erkennend ſtehen geblieben
war Von vort wurde dann vie Straße überſetzt Unks in
den Wald eingebogen und guf einem kleinen Plateau gerade
meinem Hauſe gegenüber und in der Luftlinie ungefähr 150 m
davon entfernt Halt gemacht Von dieſem Plateau aus
konnte man alleß was bei mir im Hauſe und in deſſen

Tdhei die deSan hie Elbe e Wer v en fich Kuh le

m

dov Dez 188,50 189,50 189,25 bez per Dez Jan
Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 t Loco

Termine Gekündigt t ind ginge r Loco 179195
nach Qualität Lieferungsqualität 189 per dieſen Mongt M

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kündi
gungspreis M Loco 140 158 M nach Quanttät Lieferungsqualität
155 inländ mittel 152,5 do guter 155 ab Bahn bez per dieſen Monat
was v bez per Okt Nov 159 159,75 bez per

e 7 n T äGerſte per 1000 g Feſt Große und kleine 130 195 M nach Qualität

Futtergerſte 130 142 M d eHafer per 1000 kg Loco feſt Termine feſter Gekündigt t Küu
digungspreis M Loco 130 158 M näch Qualität Lieferungsqualität
133 pommerſcher mittel und guter 140 148 feiner 153 156 ab Bahn
bez ſchleſiſche mittel und guter 140 148 feiner 153 156 ab Bahn bez per
dieſen Monat per Sept Okt 134,5 nom per Okt Nov 133,5 nom
per Nov Dez 132,75 be u Gd

Magdeburg 7 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 180 184 Weiß
weizen glatter engl Weizen 174 179 Raunhweizen Roggene Tee Mevaliergerſe 165 200 Landgerſte 145 160 Hafer 130 150 M

ür gStetttn 7 Sept Wetzen höher loco 178,00 185,00 per Sept
Okt 188 00 per April Mai 195,00 Roggen ſteigend loco 140,60 152 per
Sept Okt 155,00 per April Mai 161,00 Pommerſcher Hafer loco 122131

Hamburg 7 Sept Weizen loco ſeſt holſteintſcher loco 186 bis 192
Roggen loco ſeſt mecklenburgiſcher loco 106 166 ruſſiſcher loco feſt 110
bis 116 Hafer feſt Gerſte ſeſt

Wien 7 Sept Telegr Weizen per Herbſt 8,00 Gd 8,02 Br per
Frühjahr 1889 9,02 Gd 9,04 Br Roggen per Herbſt 6,25 Gd 6,30 Br
per Frühjahr 1889 6,88 Gd 6,90 Br Haſer per Herbſt 5,70 Gd 5,72 Vr
per Frühjahr 1889 6,20 Gd 6,22 Br

Paris 7 Sept nachm Telegr Schlußbericht Welzen ſeſtper Sept 26,90 per Okt 26,10 Nov Febr 27,50 per Jan April 28,00
Roggen ruhig per Sept 14,80 per Jan April 16,10

Paris 7 Sept abends Telegr Wetzen ruhig per Sept 26 90
per Okt 27,10 per Nov Febr 27,60 per Jan April 28,00

F Antwerpen 7 Sept Telegr Schlußber Weizen behauptet Koggen
feſt Hafer unverändert Gerſte feſt

Amſterdam 7 Sept Telegr Weizen auf Termine höher per
Nov 236 März 244 Roggen loco höher auf Termine höher Okt 137 3 138
à 139 à 138 per März 147 à 146 à 147

Svondon 7 Sept Telegr Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem
Montag Weizen 42,700 Gerſte 4500 Haſer 77,8200 Qrts Weizen ſietig
Gerſte Hafer feſt

London 7 Sept Telegr fSchlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztem
Montag Weizen 42,740 Gerſte 4606 Hafer 77,160 Orts Weizen ſeſt
Dre Zwhio fremder mitunter ſh theurer übrige Artikel feſt mitunter an
ziehend

Telegr Weizen perNew York 7 Sept

t 6 Sept Telegr Rother W 0 SNew York 6 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 101 per t100 per Okt o per Dez 1937 u v
Kaffee

Hamburg 7 Sept Kaſſee feſt Umſatz 3000 Sag
Hambüurg 7 Sept vorm 11 Uhr M Kaſſee good average Sautos

per Sept 140 per Dez 65 per März 188964 per Mai 628, Unregelmäßig
Hamburg 7 Sept nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Sept 185 Dez 63 März 81 per Mai 61 Unregelmäßig
Havre 7 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchloß 50 Points Hauſſe Rio 12,000 Sack
Santos 6000 Sack Recettes für geſtern

Havre 7 Sept Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Sautos Sept 98,00 92,00 ver
Dez 83,00 Feſt

New York 6 Sept Telegr Kaſſee Fair Rio 15 Rio

Anfangsnotirungen

i j i e zur Notiruug undz n un e r h ikönnen
effektive Waare aus neuer Campagne itgeſtalten Weizen hatte im Laufe der Woche eine Kur r inige Partien u eu e n oggen herrſchte für Konſum und Export e es J Wings ſagte nener Candege d

zwecke ein lebhafter e Das Gleiche gilt auch von Terminen während der lehlen Tage givßere Quanten Ferne zuſammen

in denen das e ehe et ehe en e e e e War reientwickelte ſich in d r Weiſe wie d rjenige der übrigen beiden e e e e eeenke gemahlenen Zuckern
Getreidearten Rüb eſtigte ſich gegen Ende der Woche ger Die vorher des Sre D erf bei ruhigem Ge nge und kleinem ader zur Deckung arnamentlich für ſpätere Sichten S itritus ſchlug unker dem ehgendem Ang h
Einfluſſe der ſchlechten Kartoffelernte aufſteigende Richtung ein e Ab Stationen

a Granulatedznder inll N per 50 kge Waaren und Produkteuberichte 2 er e esraelitiſchen Feiertags halber fielen am 7 d an ver vo 7 sſchehen Plätzen Märkte bezw Börfen aus Kornzucer t i i 8

Getreide don e doBerlin 7 Sept Anul 1000 kg Loco feſt Ter do dohöher Sein n e dige u Leo e h de do 92 Rendem do
nach Qualität Gelbe Liefernugsqunälität 185,00 per dieſen Monat do 880 doSept Okt 186,5 187,50 bez der Okt e Nov 187,25 188,25 bez per Nachprodulte 750 Rendem do

Bei Poſten aus erſter Hand
Rafſinade ffein exll Faß 29 25 M per 50 kg

do rin 29,00 doMelis ein 28 75 dodo mittel I m dom m ordinär Surfelzucker inkl Kiſte

Ge e Sang e nem Raffinade inkl Fado iGem Melis J 27,25 27 50 dodo I 5 n doFarin doMelafſe effektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bsalte h ne r 80 25 M 80 82 Brix ohne Toune 80 25
geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 B alte

Gräde ohne Tonne 20 60 M Unſere MelaſſeNolirungen verſtehen ſich auf
alte Grade 429 14,118 ſpez Gewicht

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 7 Sept Rübenrohzucker I Produkt Baſis 88 Rendement

frei an Bord Hamburg per Sept 14,45 per Okt 13,15 per Dez 12,80

ver März 12,95 Matt gHamburg 7 Sept Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 889 Rendement frei an Bord Hamburg per Sept 14,65 per Okt 13,25
per Dez 12,90 März 13,05 FeſtLondon 7 Sept Telegr 962 Javazucker 16 ruhig Rüben
cohzucker 14 feſt

Paris 7 Sept Telegr Rohzucker 880 behauptet loco 39,75 à
Weißer Zucker behaupt Nr 3 per 100 kg per Sept 42,00 per Ott 38,00 per
Okt Jan 37,60 per Jan April 37,80

Sofort 36 00 Fres per OktAntwerpen 6 Sept Rübenzucker
33 25 Fres Nov Dez 33,00 Fraucs

New York 6 Sept Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 5
Kartoffeln

Berlin 6 Sept Pol Praſ Kartoffeln 2,50 5,65 M per 100 kg
Sätnereien

Petersburg 7 Sept Telegr Leinſaat loco 13,00
Hauf

Petersburg 7 Sept Telegr Hanf 45,00

Leipziger Börſe vom 7 September
Kgl Sächſ M Z Kgl Säch Thlrneten 2 8332 1508 gen vo 1882 öo 102,50 P

Oo a a do 1879 108 25 G
Thlr 5 do Em 1875 102,50 G49eStaatsanl 18551 100 98,50 G v Stadtobl 188a 105,80 SJe do 1847 500 101,80 b 1876 105,25 G4 e do 1870 100 105,15 G 3 Alth Landobl 103,00 G

4 do 67 aböo 500 105,15G do do 102,90 G3 Landrentenbr 500 100,70 G

Divw Eifenb St Akt Divs Altenburg Zeitz 190,00 G Leipz Baubank 142,00 G0

17 AuſſigTepli 392,00 G 10u Böhm t 137,50 P
Buſchrhrs Lit A 141,50 P 11

o

do Bierbr z Reud
nitz v Riebecku Co 198,00 P

Lpz Kammgarnſp

Nr 7 low ordinary per Ott 12 07 do do per Dez 11,32

Zucker
Magdeburger Börſe vom 7 Sept

Rohzucker I Produkt
Durchgehend f a B Hamburg

Sept 14,60 bez 14,65 G u Br
Htt 13,30 13,32 bez
Nov 13 Br 12,92 G
Nov Dez 12,97 e bezJan März 1889 18,10 Br 13,05 G
März Mai 1889 13,30 Br

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburger Börſe 7 Sept mittage Rohzucker Der Markt be
wahrte in der jüngſt verfloſſenen Berichtswoche ſeine feſte Tendenz die Umſätze

gar ſend Centner zu ungefähr vorwöchentlichen Werthen von 24 M für 92er
von fertiger Waare aus alter Campagne beſchränken ſich jedoach auf wenige

und 23 M für 88er weil aber alte Waare jetzt als faſt gänzlich aufgeräumt

nächſter Nähe vorging genau beobachten was durch die hell
erleuchteten Fenſter noch bedentend erleichtert wurde

Aus dem mit großer Ungenirtheit vor dem Diener ge
führten Geſpräche der Räuber war zu entnehmen daß beab
ſichtigt wurde in derſelben Nacht den Ueberfall zu wiederholen
und zwar direkt auf das Haus ſo wie wir zur Ruhe gingen
Als ſie jedoch um 2 Uhr morgens ſahen daß das Patrouilliren
mit den geladenen Gewehren kein Ende nehme gaben ſie ihre
Abſicht für dieſe Nacht auf und verließen ihren Beobachtungs
poſten Die Räuber nahmen dann ihren Weg ins Gebirge
den Diener noch eine Stunde mit ſich ſchleppend worauf ſie
ihn dann entließen nicht ohne ihm vorher mit Feuer und
Schwert zu drohen für den Fall als er erzählen ſollte was

auch gleich eine Abſchlagszahlung indem ſie ihn wie bereits
erwähnt halbtodt prügelten Nach ver Angabe des Dieners
waren es fünfzehn Mann wovon zwei Albaneſen der Reſt
der Kleidung nach zu urtheilen macedoniſche Bulgaren alle
r Partinigewehren bewaffnet Jhr Chef ſei Mitro aus

anyg
Den nächſten Tag in aller Frühe wurde aufgrund meines

Berichtes durch den damaligen ChefJngenieur das franzöſiſche
und öſterreichiſche Konſulat in Philippopel von dem Ge
ſchehenen verſtändigt desgleichen die Präfektur in Tatar
Bazardſchik telegraphiſch um Entſendung einiger Gendarmen
oder Soldaten zu meinem Schutze gebeten doch kam niemand
und ich war r den Wachtdienſt neuerdings durch
meine Leute beſorgen zu laſſen was während dreier weiterer
Abende noch fortgeſetzt wurde Am 1 Okt verließ unſer
Chef Ingenieur Bellova und ich wurde zum DienſtChef er
nannt Hiermit war meine Ueberſiedelung auf die Station
Bellova verbunden die ich auch ſofort bewerkſtelligte und wo
ich mich nunmehr vor jedem räuberiſchen Ueberfalle geſichert
ar Jch ſollte zu meinem Schaden eines anderen belehrt
werden

er geſehen und gehört habe Auf dieſe Drohung gaben ſie

do B 127,20 bz 112 do Malzf Schkend
7 DuxBodenbach 146,75 7 Sächſ Kammgarnſp
5 Frz Joſ B 52 Solbrig6 Sächſ Maſch Fabr

Eiſenb St P AI Hartmann 149,50 bzGS AltenburgZei 169,00 P 13 Sächſ Webſtuhlfabr
e

Uur Gasgefdo Stamm r 156,00 G
S Thür Br V St 151,50 G

do St Prior 151,50 G
Ver S Thür Parf

72DuxBodenb Lit A 134,00 Pu do do 134,00
Vank n Kred A

9 Allg D Kr A Lpz 193,00 bzG
7 Dresdener Bank 145,00 P

o O

ger Bank 66,00 G u S Pr Akt p CW St u Krdtb 102,59 G Zeitzer t u S Akt 84,90 G
5 Gothaer Privatbank 112,00 G do do Sblig IC4,00

Leipziger Bank 135,00 G a reln Part 54 do HaſſenVereln 108,50 G O un 103,008do Diet Geſch Zuderfabrit Glauzig 102,00 P4 Sächſ Bant i 10 Suckerrafſinerie Halle 160,00 P
0 Weimar Bank a t T 777 Zwicauer vaf 106,50 P z Etſ Ob

4 NAuſſig Teplitzer 104,00 G
Jud Akt Pr u 5 Böhm Nordbahn 90,00 GStanmPrior do do Gold 102,75 G27 Chemnu Werkz M Buſchtiehr Ndw 87,80 bzGFbr gimmerm 88,00 bzP 5 do Enm 1871 87,80 b10 Cröllw Papierfabr 173,006 5 do do i872 8780 656
50 do Schuldverſchr 103,00 P 4 do Gold 105,40 G

O DörſtewitzRattm 54,90 bz 5 Dux Bodenbach 87,75 P
o D W M Sonderm 5 do Em 13871 87,00 Gi Stier Vorz A 31,00 G 5 do do 1874 10770

Geraer Juteſp U W 103,50 G 4 GrazKöflacher 84,00 G
6 Germania Schw u 5 do Em 1871 u 72 84,20 G

Sohn 127,00 P 5 KaſchauOderberg 84,40 G6 lleſche Straßen B 137,50 G 4 Prag Dux Gold 101,60

8 gee l 3 u unO Körbisd Zucerfabr 104,00 5 PragTurnau 906,75 G

würden gerne etwas gegen10 6 al 908e dieſen Mangel männlich
Zierde thun wenn ſie nicht

fürchteten ihr Geld wegzuwerfen Zubverläſſig reell und un
chädlich iſt das Pilocarpin Präparat Dr Krel
binnen ſechs Wo
der Garantie daß i

en ſelbſt bei noch ganz jungen Leuten unte
ich mich verpflichte den bezahlten Betrag

uſenden wenn der verſprochene Erfolg nicht er
Flacon 2,90 nur dir von F Neter Fahr

gaſſe 104 Frankfurt a M Angabe des Alters nöthig

Bart Tinetur a Erzeugung eines vollen kräftigen Bartes

Geaeaaacaaeeeaaeeeeeeeeeeeae

Anſtatt einer koſtſpieligen Badereiſe die man überdies
nur im Sommer machen kann gebrauche man zu Hauſe und zu
jeder Jahreszeit M Schütze s Blutreinigungspulver durch
welches bekanntlich auf ſichere bequeme und billige Art Con
geſtionszuſtände nach dem Kopfe Gemüthsverſtimmung Hämor
rhoidalbeſchwerden Verdouungsſtörungen Hautgusſchläge Stuht
verſtopfung petiſegr und ähnliche auf Unregelmäßigkeiten
im Blutkreislaufe beruhende Leiden binnen Kurzem dauernd be
ſeitigt werden Doſe e unter 2 Doſen werden nicht
verſandt 5 Doſen portofrei Verſand durch die Engel Apot
Köſtritz Reuß und echt zu haben in den meiſten Apotheken

ca

r

m



v ter i873 Jrhalten Was Sn Oeherrelch nie Banr Alten Magbeb alte e 18400 itnte31 Berliner Börſe 7 September 1858 n e de 104,506 4 DPreuß n Deutſche Fonds 8 Looſe S Kaſſen Verein 4 wehen a e d e e 5
Deutſche er nkee Könige Tr StadtAnleihe abrit 4 108,00de Rumäniſche Staats Rente vo enKommiſſionsbant do isfar Chemn Wertz Jimmernt 4 88,00Bris lonſol Slagis An do do fund 5 en hanele verein Niederſchl Mrk J e itz Maſchinen Schaede 265 00s 66,20 1 e F le See 17575Se ſcheine d i Braunſchweiger Oberſchleſ gar n r 17108 Be iacius 68,50 ba SStoais Fr Anleihe 1855 Nu en nete len e än van Sohn itinhi 3Verl Stadt Obligguen St istonto Friedthl le Sier Sagen aStadt nleige Pfd Breslauer D Fr do n 58 Se 5 62406dar nleihe do 80 et 9960 b Chemnitzer BankVerein 4 do do 80 job 9 r Lina 91 50da ial Pfandbriefe do 84 Pfd St à 20 M 1 78 Koburger Kredit Rechte Oder pr l104 r Bio A 0Landſcha ch Central do entAnl II Danziger Privatbank iniſche III E 104,20 bz o ergban Lidorſe z i 1861 Darüiſtädzer arten t t30 üruher v VI See rieb Seed fd e en e ger u enſchei Pfandbriefe S 101 o Fenpelpſuchig 5 91 60 t Dputſche Se aft 1 15080 b s 8350B ſigs u VanrahütteWeſtpreuß do 3uf 101 90 ba g h nahe r u do erliu o See a r Gold 11023069 seine tonvReutenBriefe Hpvypoth riefe t ehe e n Dur S I Vag Deraeitn gerli 90 b
ommerſche 4 I05,50 G do do 4 8280 b Dresdener Bank I 1I41,80 bzG Du Prag h 5 do St Pr D67ſenſche 4 1 See Wye e nen e r 86,70 bz6 Karl Zdwigsbahn 4 S Shhn Fement s ai do 1I2 I102 709 I Geraer ar r 10 e ee I 105 40 b unger Gömörer Pfandbr 5 o Gelee weatlerbant Kuſchaucoderberg 104,80 es Säi i i BraunkoblenS 4 106,40 b do GoldRente 4 743 Gothaer Privat Bant S u 3 7600 do St Sriet 15075 don Präm e i 7 13950 B do do mittel 4 a Bank e e IV 7a,75 b Cement mde e e e See Sieg A e Sie r eBraunſchw 20 Thir Looſe 108 i d e duuhe Lendwirthſdaſttiche van do 1874 8 War Rede Arten uSee e geh eigen m e e e e beKölnMind Pr A 10820 Jn n Lübeder Bann 4 108,90 G C W 1885 5 7775 bzG s ken t

gr 77 5 watdank 5 1108,50 G eb allgeme 2 e e e 8 An cht 5f W r 2 bzB Marketbant bant Zri 4 117 25 bzG 8 an ld Pr 5 76,40 G e ierFabrit 4 176
e Rente 3094,50 B r a 4 Meininger Kredit 4 108,25 b en v Wohn n 3 62 20 b Eilenburger Kattun 4

miſde Weſt ahn n C 137/00636 VRationalbank en u 58 d 104 30 bG e ereter de n 108,00 bJn und ausländiſche 4 126,90 t See h e grer t t 16480 9 Ungar Rohe So e Ware Juni 2 7008e e ſ e nie e Preuß Boden Kredit Anſtalt 4 119,50 bzG ch I Gold 5 82006 Volpi u Schlüter Gummi 4 1103,75 bz
Zubalt Dehonn rer 4 I108,25 G de jer Karl Ludwig 4 8s,25 bo6 do Crtrglbodentredit I s aos,70 B Dortmunder UnionObl 5
Dertſche Bund id 4 108,00 G Gotthardea 4 1135,90 bz do Hyp A r 5 Chectow z 5 96,90 bzdo 3 93,90 G eng Mittelmeer B 4 do Se ank I at do bos ugor hombroivo 89,60 Gdo Hyp ant e 4 108 10 bzG nprinz Rudolfbahn 5 80,10 bzG er Haudei 4 5890 e Ruſſiſch 8 Frt Wechfelkurs

do do r 4 a LudwigshafenBexbach 4 225,00 bzG J P 4 112,60 b Kursk Kiew 4 gi7e ee tn e t Ban Verein los e n r m s4 9 F art u 5 e Mosco ruS u rzb aus abg e d Meclenb Jriedr Franz 4 1157 40 bz S Wehen e do Swblenßt a Sonen Lſirl 8 T 20,48 65
do IV rzb à 110 abg 3 100,70 G Niederſchl Märtiſch gar 4 103,25 G Süddeutſcher B z RjaſchtMorezanst 65 z e Paris 18 8 T 80,70 bdo V do abg 3 S NordhauſenErfurter 4 e t h S0 z re 5 8389 38 Wien öſterr w T 167,90 bSe P rrfe e Heſterpeichiſche T W Weſtfäliſche Bank Jſanege blatt 7 8770 Petersburg 100 3 W 205,75 be

al Nikolai iga onBr Bodenkr H Pfob unkdb 5 115 298 wich Stbten us on Eiſenbahn Prior Aktien
do SDe I 5 rer bahn Akt 4 107,90 bz und Obligationen Südweſtb ahn e 4 3358 iPr Celtr Bod Kr Pfdr zie weit e weſthahn erhie 125 e Verſch 49f Prior abgeſtemp z bote

do orcq r äö Snalbahn 4 46,30 bzB a An n o Woarſhau Wien i 101,80 dz Berlin ver 3 Lombard 4do 4 103,10 b S Werea2 S za ärt An g 1338 v T r Amſterdam 2 3 Londondo o ede ſdbrſe I 5 s S uer ga r 106,50 bzG d J w J on ZargloerSelo 7025 Paris 25 Pllersburg Wien 1n div Ser rz 100 4 t z e Goms 5 2 Wwer 04,40Südd Bodenkredit 4 102,00 G rſchau do Nordbahn L duſtrie PapiereAuſſ Vodentrebtt Pfander ne J Aen e de Sold Silber u Vanknotene Tentralbrodente Pſto 57570 b Bern gern e on BHraueret Königſtabt s 259 20,41 GStanwgrioritätsAttien en n tn San Tiwoll 4 12500 b6 e Banknoten 2047net u Komm Berlin Dresden 5 Berlin do Nnionbrauerei 4 1145,25 b Napoleondor 16,20W W Marienburg Nlawta 5 112,80 G Braunſchw v r e 4 108,00 G do Bock Brauerei 4 118,80 bz Dollars

e e e e chen Sertegtehe b a r Birnen ges fe t e ehe Senten enjaboner StadtAnleihe 84,50 Oſtpreu SüdbahBien t 68,69 b Saalbahn 5 ſo o bz do 104,50 B do Allgem mnibis 4 00 ten 1 207,26 ba 609,20 b WeimarGera 5 2 Mage b Halbeſt v 1865 14 104,40 G Eckert Maſchinenfabrik 4 1127,10 b

Ieinrich Ianz nei Wenn
Filialen mit Lager von Marine und Reservetheilen t Monteurs und

Reparaturwerkstätten
Berlin N Neue Hochstrasse 55

Bresau Kaiser Wilhelmstr 35 u Regensburg

Haarketten Stück
von e Puppen
Perücken v 50 4 an

Armbänder
Kreuze Broſchen

Blumen Haar
bilder auf Glas
zum Andenken an

Verſtorbene mDamenſcheitee frockenes Riefernes
e Serren Perücken u in ererken KlobenSee e n eher ein a uveth Klein gemach

onſt erdenklichen Sfertigt zu anerkannt billigſten Preiſen e S a
reS en r

e Se

e

und ſchnellſter m
B Rovsenblatt Friſeur

Halle a Schueerſiroſe 26
Größtes Fager fertiger Zöpfe

S De o TDampfdreschmaschinen in allen Grössen
Locomobilen von 2 bis 50 Pferdekräften

mit neuesten Verbesserungen Garantie für unübertroffene Leistungen e eKataloge auf Verlangen gratis und franco Vertreter in Halle a/S Vom 1 Oktbr d J Leipzigerſtr I

S

r Herr Rich Schroedel MKupferne und eiſerne Reſſel in allen Größen e e e e Keparaturen n ln
E theile Nadeln Oel e 2eOsoar Haassengier rer Ziehung 3 October 1888 S

e FMSER VICIORIA QUELLB 100 St Pranbfarter J Amtſante eitel iwol and exol Verlegen

ig tViige Conberts
mit Firma in 60 ſchönen Sorten

Drucksachen aller Arten
Poſtpacket Adr mit F 1000 St 3

zeichnet sich vor allem Sdurch ihren bedeutenden Gehalt an Kohlensäure aus ist kerdemarktlottori derer e tn

also für den häuslichen Gebrauch besonders einpfehlens werth und 400 Gewinne im Werthe v 84,000 5 in Markem die bei Beſtellung
wird mit vorzugliehem Erſolge gegen alle catarrhalisehen darunter 10 elegante Equipagen u 61 in Anrechnung gebracht werden s
z Leiden des KRehlkopfes Rachens Wagens u s v VI Pferde ſind à Drei Mk zu beziehen v er t Berlin Non Secretariat des LandwirthſchaftlDenen ws e e erg bei L Keseberg Hofgeismar72 sieh durch die Menge der festen Bestandtheile vor ande c Simon De h r Ia Waare Muſteru Preis Eour franco
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Arthur Göschke in Halle C HMit Schutzmarke auf den Schachteln zu beziehen à 25 I am mer in Sehafstedt H Rünss
gen in Teutschenthal

und 50 Pf mit Gebrauchsanwei aus den bekannten Apotheken Wiederverkäufer erhalten Rabatt
liegen daſelbſt aus NB Bitte genau auf obige Schutzmarke zu

zu LeipzigPerbeſſerte Theerſeife Anmeldungen erbeten Geiſtſtr 34 I
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Halle Druck und Verlag von Htto Hendel
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